
Öffnungszeiten:

7.00 Uhr bis 17.00 Uhr (bzw. bedarfsgerecht)

Altersstufen:

Grundschulalter von der 1. bis zur 6. Klasse 
(bei  Schülern der 5. und 6. Klassen besteht 
ein bedingter Rechtsanspruch auf Hortbe­
treuung, z. B. dann, wenn die Eltern berufs­
tätig sind)

Hortkosten:

Bei den Elternbeiträgen für die Hortunterbrin­
gung hat der ASB die Kitakostenverordnung 
der Stadt Falkensee übernommen, damit 
Eltern bei uns den gleichen Beitrag wie dort 
bezahlen.

Wir sind zu erreichen unter:

ASB-Hort „Finkenkruger Rappelkiste“
Karl-Marx-Straße 67, 14612 Falkensee
(am Bahnhof Finkenkrug, alte Post)
Telefon:	 0 33 22 / 28 81 75
E-Mail: rappelkiste@asb-falkensee.de
Homepage: www.asb-falkensee.de

ASB-Hort
„Finkenkruger
Rappelkiste“

Die „Finkenkruger Rappelkiste“ 
ist ein Schulhort der ASB 

gemeinnützigen Gesellschaft 
für Kinder-, Jugend- und

Familienhilfe im Havelland mbH

Ziele unserer Arbeit:

Wir haben das Ziel, Ihre Kinder zu fördern, 
zu unterstützen und die Fähigkeiten der 
Kinder entsprechend ihrer Interessen, Be­
dürfnisse und Fertigkeiten zu erkennen und 
weiterzuentwickeln.

Hierzu bieten wir an:

n	 Organisation und Hilfestellung bei den 
Hausaufgaben,

n	 Projekte, die wir gemeinsam mit den 
Kindern entwickeln,

n	 Ferienbetreuung mit Angeboten,

n	 Unterstützung bei der Freizeitgestaltung 
der Kinder,

n	 Übernachtungen im Hort,

n	 Hortreisen und Ausflüge,

n	 Feiern entsprechend der Anlässe und 
der Jahreszeit für die Pflege und die 
Stärkung der sozialen Kompetenzen 

	 der Kinder.



Rahmenkonzept des ASB-Hortes:

	 1.	 Wir fördern die Eigenständigkeit und Un­
verwechselbarkeit jeder ASB-Einrichtung,

	2.	 wir verstehen unsere Arbeit als gemein­
wesenorientierte Arbeit,

	3.	 bei Bedarf unterstützen wir die Integration 
behinderter Kinder.

	4.	 ASB-Kindertageseinrichtungen verstehen 
sich als Bildungseinrichtungen

	5.	 und als familienunterstützende und 
-ergänzende Einrichtungen.

	6.	 Sie befinden sich im Verbundsystem mit 
anderen ASB-Einrichtungen.

	7.	 Die Entwicklung von Qualitätskriterien und 
Systemen der Qualitätskontrolle spielen 
bei uns eine wichtige Rolle.

	8.	 Unsere Einrichtungen sind eingebettet in 
das  regionale Kitasystem,

	9.	 sie werden durch den Kindertagesstätten­
ausschuss (bestehend aus Vertretern der 
Eltern, der Mitarbeiter und des Trägers) 
begleitet und unterstützt.

	10.	 Die Partizipation der Kinder bei der Ent­
wicklung und Gestaltung der Arbeit in 
unserer Einrichtung ist für uns von großer 
Bedeutung.

Unser Gebäude:

Die alte Finkenkruger Post wurde in Teilen 
des Erdgeschosses und in der ganzen ers­
ten Etage als Horteinrichtung umgebaut. Ein 
direkt hinter dem Gebäude gelegenes Frei­
gelände von 1.200 m² dient uns als Spiel­
platz.

Zusammenarbeit mit den Eltern:

n	 geschieht in aktiver Kooperation zwi­
schen dem Hortteam und den Kindes­
eltern,

n	 durch Begleitung, Beobachtung und   
Dokumentation der Entwicklung der 
Kinder und Auswertung mit den Eltern 
im Rahmen von Elterngesprächen.

n	 Wir sind offen für Vorschläge der Eltern 
im Rahmen des Kindertagesstättenaus­
schusses bzw. bei Elterngesprächen. 

n	 Mindestens halbjährlich finden Eltern­
versammlungen oder Veranstaltungen 
mit den Eltern statt.


